
Wir, die Vertrauensleute der IG Metall, stehen fest zur Demo-
kratie. Sie sichert uns Freiheit, Tarifautonomie sowie gesell-
schaftliche und betriebliche Mitbestimmung. Unser Ziel ist 
es, die Demokratie weiter auszubauen und aktiv mitzuge- 
stalten. Zukunft gibt es nur gemeinsam mit den Menschen 
und den Beschäftigten. Wer Demokratie einschränken, unter-
graben oder gar zerstören will, trifft auf unseren entschlosse-
nen Widerstand!

DEMOKRATIE IM BETRIEB:
Gewerkschaften und Betriebsräte sind die Garanten für eine 
starke Demokratie im Betrieb. Unser Engagement als Ver-
trauensleute für Beteiligung und Mitsprache der Beschäftig-
ten bildet das Fundament dieser Demokratie. Dies wollen wir 
durch die Gewinnung neuer Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
für unser Team IG Metall weiter ausbauen und stärken.

Mehr Mitbestimmung bedeutet mehr Demokratie. Mit der 
Initiative Mitbestimmung setzen wir uns für eine Stärkung des 
Betriebsverfassungsgesetzes ein und fordern eine betrieb- 
liche Demokratiezeit.
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DEMOKRATIE IN DER GESELLSCHAFT:
Unser Engagement reicht über den Betrieb hinaus. Ob in den 
Gremien der Selbstverwaltung oder den Organisationen der 
Zivilgesellschaft: Wir leben Demokratie und setzen uns als 
Gewerkschafter für ein gutes Leben für alle ein.

Die zunehmende gesellschaftliche Ungleichheit, unzurei-
chende Bildungschancen und der Verfall der öffentlichen 
Infrastruktur schaden unserem Gemeinwesen und unserer 
Demokratie. Deshalb streiten wir für eine gerechte Gesell-
schaft durch Umverteilung des gesellschaftlichen Reichtums 
und fordern mit dem 11-Punkte-Programm massive Investi- 
tionen, um den gesellschaftlichen Wohlstand und Zusam-
menhalt zu sichern.

UNSERE VERANTWORTUNG, UNSER AUFTRAG:
Als IG Metall haben wir eine klare Haltung: Wir verteidigen die 
freiheitlich-demokratische Grundordnung und unsere plurale,  
vielfältige Gesellschaft. Wir kämpfen gegen Diskriminierung, 
Ausgrenzung und Spaltung. Unsere Alternative heißt Solida- 
rität. Über alle Grenzen hinweg.

Lasst uns gemeinsam für unsere Demokratie einstehen – im 
Betrieb und in der Gesellschaft. Lasst uns diejenigen unter-
stützen, die sich für mehr Demokratie einsetzen. Lasst uns 
diejenigen konsequent herausfordern, die unsere Werte be-
drohen. Lasst uns unsere Verantwortung wahrnehmen und  
für eine bessere Zukunft kämpfen.
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